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DAMENSHIRT

Größe: 36/38, 40/42 und 44/46
Die Angaben für Größe 40/42 und 
44/46 stehen in Klammern nachein­
ander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material:  Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Baumwolle“ (100% Baumwolle 
(Bio), LL ca. 115 m/50 g) 300 g (300 g - 
350 g) in Goldgelb (Fb 6); Stricknadeln 
Nr. 4 und Nr. 4,5, 1 Rundstricknadel  
Nr. 4, 40 cm lang, 1 Hilfs- oder Zopf­
nadel.
 
Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str. 

Rautenmuster: M-Zahl teilbar durch 
8 + 2 Rand-M. Lt. Strickschrift in R str. 
Die Hin-R von re nach li lesen, in den 
nichtgezeichneten Rück-R alle M str., 
wie sie erscheinen. In der Breite mit den 
5 M vor dem MS beginnen, die 8 M des 
MS stets wdh., enden mit den 5 M nach 
dem MS. In der Höhe die 1. – 16. R  
stets wdh. 

Betonte Abnahmen: In Hin-R am  
re Rand nach der Rand-M 1 M glatt li,  
2 M re überzogen zusstr. Am li Rand bis  
4 M vor R-Ende str., 2 M re zusstr., 1 M 
glatt li, Rand-M.

2 M re überzogen zusstr.: 1 M re abh.,  
1 M re str., dann die abgehobene M 
überziehen.

Maschenprobe: 21 M und 25 R im 
Rautenmuster mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x  
10 cm. 

Rückenteil: 98 (106 - 114) M mit Nd. 
Nr. 4 anschlagen und das Bündchen 
im Rippenmuster in R str., dabei mit  
1 Rück-R beginnen. Nach 1,5 cm = 5 R 
mit Nd. Nr. 4,5 im Rautenmuster weiter­
str., dabei mit den 5 M vor dem MS be­
ginnen, die 8 M des MS 11x (12x - 13x) 
pro R arb., enden mit den 5 M nach 
dem MS. 
Nach 29 cm = 72 R ab Bündchen = 
4x der Rapport in der Höhe und 1x die  
1. – 8. R des Rautenmusters, für die 
Armausschnitte beids. je 4 M abk., dann 
für die Raglanschrägungen beids. in jeder 
2. R 28x (30x - 32x) je 1 M betont abn. = 
34 (38 - 42) M. In der folg. Hin-R die restl. 
34 (38 - 42) M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil bis zu 
den Armausschnitten arb.

Nach 29 cm = 72 R ab Bündchen, für 
die Armausschnitte beids. je 4 M abk., 
dann für die Raglanschrägungen beids. 
in jeder 2. R 25x (27x - 29x) je 1 M be­
tont abn. = 40 (44 - 48) M. 
Gleichzeitig nach 19 (20,5 - 22) cm ab 
Armausschnittbeginn für den Halsaus­
schnitt die mittl. 28 (32 - 36) M abk. 
und beide Seiten getrennt beenden. 
Dann für die Halsausschnittrundung in 
jeder 2. R 2x 3 M abk. Damit sind alle M 
aufgebraucht. Die 2. Seite gegengleich 
beenden.

Linker Ärmel: 58 (66 - 74) M mit Nd. 
Nr. 4 anschlagen und das Bündchen 
im Rippenmuster in R str., dabei mit  
1 Rück-R beginnen. 
Nach 1,5 cm = 5 R in der letzten R 
gleichmäßig verteilt 8 M zun. = 66 (74 - 
82) M. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Rauten­
muster weiterstr., dabei mit den 5 M vor 
dem MS beginnen, die 8 M des MS 7x 
(8x - 9x) pro R arb., enden mit den 5 M 
nach dem MS. 
Nach der 8. R des Rautenmusters 
beids. je 4 M abk., dann für die Rag­
lanschrägungen beids. in jeder 2. R 25x 
(27x - 29x) je 1 M betont abn. = 8 (12 - 
16) M. Für die weitere Raglanschrägung 
am re Rand in jeder 2. R 3x 1 M betont 
abn. und am li Rand in jeder 2. R 2x  
2 (3 - 4) M und 1x 1 (3 - 5) M abk. Da­
mit sind alle M aufgebraucht. 

Rechter Ärmel: Gegengleich zum li Är­
mel str. 
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Zeichenerklärung:
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Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an­
feuchten und trocknen lassen.
Die Raglan-, Seiten- und Ärmelnäh­
te schließen. Für das Halsbündchen 
mit der Rundstricknadel Nr. 4 aus dem 
Halsausschnittrand 80 (96 - 112) M auf­
fassen und im Rippenmuster in Rd str. 
Nach 1,5 cm = 5 Rd Bündchenhöhe 
alle M abk., wie sie erscheinen. 
Alle Fäden vernähen. 29
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KINDERKLEID
 
Größe: 92/98, 104/110 und 116/122
Die Angaben für Größe 104/110 und 
116/122 stehen in Klammern nach­
einander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen. 
 
Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g) 200 g  
(200 g - 250 g) in Purpur (Fb 51);  
1 Rundstricknadel Nr. 3, 40 cm lang, je  
1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 40 cm, 60 cm  
und 80 cm lang, 1 Häkelnadel Nr. 3,  
1 Maschenmarkierer.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Glatt re in Rd: Alle M re str. 

Häkelspitze: M-Zahl teilbar durch 10 
M. Lt. Häkelschrift in Rd arb., dabei jede 
Rd mit Ersatz-Lftm beginnen und mit  
1 Kettm beenden. In der Breite die M 
des MS stets wdh. In der Höhe die 1. + 
2. Rd 1x häkeln.

1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re 
verschränkt herausstr. 

1 M verdoppeln: Aus 1 M 1 M re und 
1 M re verschränkt herausstr. 

Maschenprobe: 23 M und 33 R glatt 
re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Das Kleid wird von oben nach 
unten in Rd gestr.!

Ausführung: 88 (96 - 104) M mit Nd.  
Nr. 3 für das Halsbündchen anschla­
gen, zur Rd schließen und den Rd-
Übergang markieren. Im Rippenmuster
in Rd str.
Nach 2,5 cm = 12 Rd in der letzten Rd 
jede 4. M 22x (24x - 26x) je 1 M zun. = 
110 (120 - 130) M. Dann mit der kur­
zen Rundstricknadel Nr. 3,5 glatt re in 
Rd weiterarb.
In der 4. Rd ab Bündchen jede 10. M 
verdoppeln = 121 (132 - 143) M.
In der folg. 4. Rd jede 11. M verdoppeln 
= 132 (144 - 156) M.
In der folg. 4. Rd jede 12. M verdoppeln 
= 143 (156 - 169) M.
In der folg. 4. Rd jede 13. M verdoppeln 
= 154 (168 - 182) M. 
In der folg. 4. Rd jede 14. M verdoppeln 
= 165 (180 - 195) M. 
In der folg. 4. Rd jede 15. M verdoppeln 
= 176 (192 - 208) M. 
In der folg. 4. Rd jede 16. M verdoppeln 
= 187 (204 - 221) M. 
In der folg. 4. Rd jede 17. M verdoppeln 
= 198 (216 - 234) M.
In der folg. 4. Rd jede 18. M verdoppeln 
= 209 (228 - 247) M. 
Nur Gr. 104/110 und 116/122: In der 
folg. 4. Rd jede 19. M verdoppeln = 
(240 - 260) M.
Nur Gr. 116/122: In der folg. 4. Rd jede 
20. M verdoppeln = (273) M.
Alle Gr.: In der folg. 4. Rd = 40 (44 - 48) 
Rd ab Bündchen, 1 (0 - 1) M verdop­
peln = 210 (240 - 274) M. Mit zuneh­
mender M-Zahl auf die längeren Rund­
stricknadeln Nr. 3,5 wechseln.
In der folg. Rd die M wie folgt str.: 59 
(70 - 81) M für das Vorderteil str., 46 (50 
- 56) M für den li Ärmel abk., 59 (70 - 
81) M für das Rückenteil str., 46 (50 - 
56) M für den re Ärmel abk.

In der folg. Rd zw. Vorder- und Rücken­
teil je 11 (10 - 9) M neu anschlagen = 
140 (160 - 180) M. Den Rd-Übergang 
zw. den neu angeschlagenen M an ei­
ner Seitennaht markieren. Glatt re in 
Rd. weiterstr. 
In der folg. 16. Rd jede 10. M verdop­
peln = 154 (176 - 198) M.
In der folg. 20. Rd jede 11. M verdop­
peln = 168 (192 - 216) M.
In der folg. 20. Rd jede 12. M verdop­
peln = 182 (208 - 234) M.
In der folg. 20. Rd jede 13. M verdop­
peln = 196 (224 - 252) M.
Nach 37 (39 - 41) cm ab Stilllegung der 
Ärmel-M alle 196 (224 - 252) M abk.

Ausarbeiten: Das Kleid spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Mit der Häkelnadel Nr. 3 am unteren 
Rand lt. Häkelschrift die 2 Rd anhäkeln, 
dabei in der 1. Rd 190 (220 - 250) fe 
M häkeln und in der 2. Rd den MS 19x 
(22x - 25x) arb. 
Alle Fäden vernähen.
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Zeichenerklärung:
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	 = 1 fe M
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KINDERSHIRT
 
Größe: 92/98, 104/110 und 116/122
Die Angaben für Größe 104/110 und 
116/122 stehen in Klammern nach­
einander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen. 
 
Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Baumwolle“ (100% Baumwolle 
(Bio), LL ca. 115 m/50 g), 100 g (100 g  
- 150 g) in Jeans (Fb 14) und 100 g 
(100 g - 150 g) in Goldgelb (Fb 6); 
Stricknadeln Nr. 4 und Nr. 4,5, 1 Rund­
stricknadel Nr. 4, 40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M je­
der R re str. 
Hinweis: Alle Rand-M als Knötchenrand 
arb.!

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im 
Wechsel str. 

Streifenmuster: 1. R (Hin-R): In Gold­
gelb li M, 2. R (Rück-R): In Goldgelb li 
M, 3. R: In Goldgelb re M, 4. R: In Gold­
gelb li M, 5. R: In Jeans li M, 6. R: In 
Jeans li M, 7. R: In Jeans re M, 8. R: In 
Jeans li M. Die 1. – 8. R stets wdh.
 
Betonte Abnahmen: In Hin-R am re 
Rand nach der Knötchenrand-M, 1 M 
re, 2 M re überzogen zusstr. Am li Rand 
bis 4 M vor R-Ende str., 2 M re zusstr., 
1 M re, Knötchenrand-M.

2 M re überzogen zusstr: 1 M re 
abh., 1 M re str., dann die abgeh. M 
überziehen. 

Maschenprobe: 21 M und 32 R im 
Streifenmuster mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x  
10 cm.

Rückenteil: 64 (72 - 80) M mit Nd.  
Nr. 4 in Jeans anschlagen und das 
Bündchen im Rippenmuster in R str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen und nach 
der Knötchenrand-M, mit 2 M re, 2 M 
li beginnen und gegengleich mit 2 M li,  
2 M re, Knötchenrand-M enden. 
Nach 4 cm = 13 R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 4,5 im Streifenmuster weiterstr.
Nach 10 (12 - 15) cm = 32 (38 - 48) R  
ab Bündchen beids. für die Raglan­
schrägungen je 1 (1 - 2) M betont abn. 
bzw. abk., dann in jeder 2. R noch 19x 
und in der 4. R noch 1x (in jeder 2. R 
23x - in jeder 2. R 25x) je 1 M betont 
abn. = 22 (24 - 26) M. Nach 14 (15 - 
16) cm = 44 (48 - 52) R ab Raglanbe­
ginn die restl. 22 (24 - 26) M abk. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., je­
doch für den Halsausschnitt nach 12 
(13 - 14) cm = 38 (42 - 46) R ab Rag­
lanbeginn die mittl. 14 (16 - 18) M abk. 
und beide Seiten getrennt beenden. Für 
die Halsausschnittrundung in jeder 2. R 
2x 2 M abk. Damit sind alle M aufge­
braucht.
Die 2. Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 60 (64 - 68) M mit Nd. Nr. 4 in 
Jeans anschlagen und das Bündchen 
im Rippenmuster in R str., dabei mit  
1 Rück-R und nach der Knötchenrand-
M, mit 2 M re, 2 M li beginnen und ge­
gengleich mit 2 M li, 2 M re, Knötchen­
rand-M enden. 
Nach 3 cm = 9 R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 4,5 im Streifenmuster weiterstr.
In der 5. R im Streifenmuster beids. für 
die Raglanschrägungen je 2 (1 - 1) M 
betont abn. bzw. abk., dann in jeder  
2. R noch 19x und in der 4. R noch 1x 
(in jeder 2. R 23x - in jeder 2. R 25x) je 
1 M betont abn. = 16 M. Nach 14 (15 - 
16) cm = 44 (48 - 52) R ab Raglanbe­
ginn die restl. 16 M abk. 
Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Raglannähte schließen. Mit der Rund­
stricknadel Nr. 4 in Jeans aus dem 
Halsausschnittrand insgesamt 72 (76 - 
80) M auffassen und im Rippenmuster 
in Rd str. Nach 9 Rd alle M locker abk. 
Seiten- und Ärmelnähte schließen.
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb­
flächen vernähen.

LANDLUST ANLEITUNGEN 6/23
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MÜTZE

Größe: ca. 51 – 55 cm Kopfumfang

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust Soft Tweed 90“ (100% Schur-
wolle, LL ca. 90 m/50 g), 100 g in Grau 
Meliert (Fb 4); 1 Rundstricknadel Nr. 6, 
40 cm lang, 1 Nadelspiel Nr. 6, 1 Zopf- 
oder Hilfsnadel.

Rippenmuster: 1 M re, 2 M li im 
Wechsel str.

Zopfmuster: Nach den Strickschrif-
ten A und B in Rd arb. Es ist alle Rd 
gezeichnet, diese von re nach li lesen. 
Einteilung siehe Anleitung.  

Maschenprobe: 16 M und 20 Rd im 
Rippenmuster mit Nd. Nr. 6 = 10 x 10 
cm. 

Ausführung: 81 M mit der Rundstrick-
nadel anschlagen, zur Rd schließen 
und den Rd-Beginn markieren. Das 
Bündchen im Rippenmuster in Rd str., 
dabei mit 1 M re, 2 M li beginnen. 
Nach 3,5 cm = 7 Rd ab Anschlag die 
21. M der Rd markieren und lt. Strick-
schrift A weiterstr., dabei die 1. Ver-
zopfung nach re mit der 21. und 22 
M arb. Die Rd A entspricht der letzten 
Rd des Bündchens. Die Verzopfungen 
nach der 6. Rd weiter nach re und li 
arb., dabei versetzen sich die re M in 
jeder Rd um 1 M nach re bzw. nach li. 
Nach der 23. Rd lt. Strickschrift B wei-
terarb., die nicht gezeichneten M weiter 
im Rippenmuster str. Nach der 32. Rd 
im Rippenmuster weiterstr. bis 19 cm 
ab Anschlag erreicht sind. 
Mit den Nd. des Nadelspiel weiterarb. 
und wie folgt M abn.: In der 1. Rd 13x 
jedes 2. li Maschenpaar li zusstr. = 68 
M. Dann 2 Rd alle M str., wie sie er-

scheinen. In der folg. Rd 14x alle restl. 
li Maschenpaar li zusstr. = 54 M. 2 Rd 
alle M str., wie sie erscheinen. In der 
folg. Rd 27x je 1 re und 1 li M re ver-
schränkt zusstr. = 27 M. 2 Rd alle M 
re verschränkt str. In der folg. Rd jede 
2. und 3. M re verschränkt zusstr = 18 
M. 1 Rd alle M re verschränkt str. In der 
folg. Rd je 2 M re verschränkt zusstr = 
9 M.
Faden abschneiden und durch die 
restl. 9 M fädeln, fest anziehen und das 
Fadenende vernähen. 

Ausarbeiten: Die Mütze spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden vernähen.

Modell 03
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KLEID

Größe: 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50 
Die Angaben für Größe 40/42, 44/46 
und 48/50 stehen in  K lammern 
nacheinander, jeweils getrennt durch 
Bindestriche. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g) 500 g 
(550 g - 600 g - 650 g) in Rosa/Orange 
(Fb 126); Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Rund­
stricknadel Nr. 3,5, 50 cm lang.
 
Doppelte Rand-M: Hin-R: Am Anfang 
der R die 1. M wie zum Li-str. abh., da­
bei liegt der Faden hinter der Arbeit und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der 
R die vorletzte M re str., die letzte M wie 
zum Li-str. abh., dabei liegt der Faden 
hinter der Arbeit.
Rück-R: Am Anfang der R die 1. M li str., 
die folg. M wie zum Li-str. abh., dabei 
liegt der Faden vor der Arbeit und fest 
anziehen. Am Ende der R die vorletzte M 
wie zum Li-str. abh., dabei liegt der Fa­
den vor der Arbeit, die letzte M li str. 

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Kraus re: In Rd: je 1 Rd re M und 1 Rd 
li M im Wechsel str.

Patentmuster: Ungerade M-Zahl. 
1. R (Hin-R): Rand-M (bzw. doppelte 
Rand-M), ✳ 1 M re, 1 M mit 1 U li abh., 
ab ✳ stets wdh., enden mit 1 M re, 
Rand-M. 2. R (Rück-R): Rand-M, 1 M  
mit 1 U li abh., ✳ 1 M mit dem U re zu­
sstr., 1 M mit 1 U li abh., ab ✳ stets 
wdh., Rand-M. 3. R: Rand-M, ✳ 1 M  
mit dem U re zusstr., 1 M mit 1 U li 
abh., ab ✳ stets wdh., enden mit 1 M 
mit dem U re zusstr., Rand-M.
Die 1. – 3. R. 1x str., dann die 2. + 3. R 
stets wdh.

Betonte Abnahmen (2 M): In Hin-R 
am re Rand nach der Rand-M 6 M mus­
tergemäß str., 3 M re überzogen zus­
str.; am li Rand bis zu den letzten 10 M  
str., 3 M mit den U re zusstr., 6 M mus­
tergemäß str., Rand-M.

3 M re überzogen zusstr.: 1 M mit 
dem U re abh., die folg. 2 M mit dem U
re str. und die abgeh. M darüberziehen.

1 M verdoppeln: Aus 1 M 1 M re und 
1 M rechts verschränkt herausstr.

1 M verdreifachen: Aus 1 M 1 M re , 1 
U, 1 M re str.

Betonte Zunahmen (2 M): In Hin-
R am re Rand nach der Rand-M 6 M 
mustergemäß str., die folg. M verdreifa­
chen. Am li Rand bis 8 M vor R-Ende 
str., 1 M verdreifachen, 6 M musterge­
mäß str., Rand-M.
In der folg. Rück-R die zugenommenen 
M ins Muster integrieren, U re str.

Maschenprobe: 20 M und 50 R im Pa­
tentmuster mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm. 

Rückenteil: 107 (115 - 123 - 131) M 
mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen und im Pa­
tentmuster in R str., dabei mit 1 Hin-R 
beginnen und beids. doppelte Rand-
M arb. Nach 20 cm ab Anschlag das 
Schlitzende markieren und beids. die 
doppelte Rand-M re zusstr. und als 
Knötchenrand-M weiterstr. = 105 (113 
- 121 - 129) M. Nach 20 cm ab Markie­
rung für die Taillierung beids. je 2 M be­
tont abn. Dann in jeder 52. R noch 2x je 
2 M betont abn. = 93 (101 - 109 - 117) 

M. Nach 5 cm = 26 R ab letzter Abnah­
me beids. je 2 M betont zun., dann in 
jeder 26. R noch 2x je 2 M betont zun. 
= 105 (113 - 121 - 129) M. Nach 3 cm 
ab der letzten Zunahme beids. den Be­
ginn der Armausschnitte markieren, die 
Rand-M verdoppeln und diese als dop­
pelte Rand-M weiterstr. = 107 (115 - 
123 - 131) M. Nach 19 (20 - 21 - 22) 
cm ab Armausschnittmarkierung für die 
Schulterschrägungen beids. je 3 (3 - 3 - 
4) M abk. Dann in jeder 2. R noch 10x 
je 3 M (6x je 3 M und 4x je 4 M - 2x je 
3 M und 8x je 4 M - 9x je 4 M und 1x je 
5 M) abk. = 41 M. In der folg. Hin-R die 
restl. 41 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., 
jedoch für den tieferen Halsausschnitt 
nach 16 (17-18-19) cm ab Armaus­
schnittmarkierung die mittl. 9 M abk. 
und beide Seiten getrennt beenden. Für 
die Halsausschnittrundung in jeder 4. R 
8x 2 M abk. Die Schulterschrägungen 
wie beim Rückenteil str. Die 2. Seite ge­
gengleich beenden. 

Ausarbeiten: Das Kleid spannen, an­
feuchten und trocknen lassen.
Die Seitennähte zwischen den Markie­
rungen und die Schulternähte schlie­
ßen. Mit der Rundstricknadel Nr. 3,5 aus 
dem Halsausschnittrand 96 M auffas­
sen und kraus re in Rd str. Nach 1,5 cm  
= 7 Rd alle M abk.
Alle Fäden vernähen. 
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RUNDPASSENSHIRT

Größe: 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50
Die Angaben für Größe 40/42, 44/46 
und 48/50 stehen in Klammern nach­
einander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g) 250 g 
(300 g - 350 g - 350 g) in Zartgrün (Fb 
3) und 50 g (50 g - 50 g - 100 g) in 
Weiß (Fb 1); je 1 Rundstricknadel Nr. 
2,5, 40 cm und 80 cm lang, je 1 Rund­
stricknadel Nr. 3, 40 cm, 60 cm und  
80 cm lang, je 1 Nadelspiel Nr. 2,5 und 
Nr. 3, 2 Maschenmarkierer.

Doppelte Rand-M: Hin-R: Am Anfang 
der R die 1. M wie zum Linksstr. abh., 
dabei liegt der Faden hinter der Arbeit 
und fest anziehen, 1 M re str. Am Ende 
der R die vorletzte M re str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei liegt der 
Faden hinter der Arbeit.
Rück-R: Am Anfang der R die 1. M li 
str., die folg. M wie zum Linksstr. abh., 
dabei liegt der Faden vor der Arbeit und 
fest anziehen. Am Ende der R die vor­
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei 
liegt der Faden vor der Arbeit, die letz­
te M li str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Glatt re in Rd: Nur re M str. 

2 Noppen-Rd: 1. Rd: ✳ 1 M li abh., der 
Faden liegt hinter der Arbeit, 1 M ver­
doppeln, ab ✳ stets wdh. 2. Rd: ✳ 1 M  
li abh., der Faden liegt hinter der Arbeit, 
2 M li verschränkt zusstr., ab ✳ stets 
wdh. Diese 2 Rd ergeben 1 sichtbare 
Noppen-Rd. Hinweis: Wird nach 3 Rd 
glatt re in Zartgrün eine weitere Noppen-
Rd gearb., wird diese um 1 M versetzt.

1 M verdoppeln: Aus 1 M 1 M re und 
1 M rechts verschränkt herausstr. 

1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re 
verschränkt herausstr. 

Elastisches Abketten: 1 M re str., ✳ 
1 M re, beide M wie zum Li-str. zurück 
auf die li Nd. heben, diese 2 M re ver­
schränkt zusstr., ab ✳ stets wdh. bis 
nur noch 1 M auf der Nd. liegt. Faden 
abschneiden und durch die letzte M 
ziehen. 

Betonte Abnahmen: Nach dem Ma­
schenmarkierer 2 M re str., 2 M re zus­
str., re str. bis 4 M vor dem Maschen­
markierer, 2 M re überzogen zusstr., 2 M  
re str., den Maschenmarkierer von der li 
auf die re Nd. heben.

2 M re überzogen zusstr.: 1 M re 
abh., 1 M re str., dann die abgeh. M 
überziehen.

Maschenprobe: 26 M und 42 Rd glatt 
re mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Der Pullover wird von oben 
nach unten in Rd gestrickt. Die Pfeile in 
der Schnittzeichnung geben die Strick­
richtung an. 
 
Ausführung: In Zartgrün 134 (134 - 
138 - 138) M mit der kurzen Rund­
stricknadel Nr. 2,5 für das Halsbünd­
chen anschlagen. Die Arbeit zur Rd 
schließen und den Rd-Übergang mit ei­
nem Maschenmarkierer markieren. Im 
Rippenmuster in Rd weiterstr.
Nach 2 cm = 9 Rd mit der kurzen 
Rundstricknadel Nr. 3 eine Rd re M str.
Dann die 1. Zunahme-Rd arb.:

Größe 36/38: 4 M re, 1 M zun., ✳ 5 M  
re, 1 M zun., 4 M re, 1 M zun., ab ✳ 
noch 13x wdh., enden mit 4 M re, 1 M 
zun. = 164 M.
Größe 40/42: 4 M re, 1 M zun., ✳ 5 M 
re, 1 M zun., 4 M re, 1 M zun., 4 M re, 
1 M zun., 4 M re, 1 M zun., 4 M re, 1 M 
zun., ab ✳ noch 5x wdh., enden mit 4 M  
re, 1 M zun. = 166 M.
Größe 44/46: ✳ 4 M re, 1 M zun., 4 M 
re, 1 M zun., 4 M re, 1 M zun., 4 M re, 
1 M zun., 4 M re, 1 M zun., 3 M re, 1 M 
zun., ab ✳ noch 5x wdh. = 174 M.
Größe 48/50: 3 M re, 1 M zun., 3 M re, 
1 M zun., ✳ 4 M re, 1 M zun., 3 M re, 
1 M zun., ab ✳ noch 17x wdh., enden 
mit 3 M re, 1 M zun., 3 M re, 1 M zun. 
= 178 M.
10 (12 - 14 - 18) Rd glatt re in Zartgrün 
str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
Dann die 2. Zunahme-Rd arb.:
Größe 36/38: ✳ 3 M re, 1 M zun., ab ✳ 
noch 3x wdh., ★ 2 M re, 1 M zun., 3 M  
re, 1 M zun., ab ★ noch 27x wdh., ◆ 
3 M re, 1 M zun., ab ◆ noch 3x wdh. 
= 228 M.
Größe 40/42: ✳ 2 M re, 1 M zun., ab ✳ 
noch 2x wdh., ★ 3 M re, 1 M zun., 2 M  
re, 1 M zun., 2 M re, 1 M zun., ab ★ 
noch 21x wdh., ◆ 2 M re, 1 M zun. ab 
◆ noch 2x wdh. = 238 M.
Größe 44/46: ✳ 1 M re, 1 M zun., ★ 2 M  
re, 1 M zun., ab ★ noch 13x wdh., ab 
✳ noch 5x wdh. = 264 M.
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Größe 48/50: ✳ 1 M re, 1 M zun., 2 M  
re, 1 M zun., 2 M re, 1 M zun., ab ✳ 
noch 4x wdh., ★ 1 M re, 1 M zun., 2 M 
re, 1 M zun., 1 M re, 1 M zun., 2 M re, 1 
M zun., 2 M re, 1 M zun., ab ★ noch 15x 
wdh., ◆ 1 M re, 1 M zun., 2 M re, 1 M  
zun., 2 M re, 1 M zun., ab ◆ noch 4x 
wdh. = 288 M.
10 Rd glatt re in Zartgrün str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
3 Rd glatt re in Zartgrün str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
7 Rd glatt re in Zartgrün str.
Mit zunehmender M-Zahl auf die jeweils 
längere Rundstricknadel wechseln.
Dann die 3. Zunahme-Rd arb.:
Größe 36/38: ✳ 4 M re, 1 M zun., 5 M 
re, 1 M zun., 5 M re, 1 M zun., 5 M re,  
1 M zun., ab ✳ noch 11x wdh. = 276 M.
Größe 40/42: ✳ 5 M re, 1 M zun., ab ✳ 
noch 3x wdh., ★ 4 M re, 1 M zun., 5 M  
re, 1 M zun., ab ★ noch 21x wdh., ◆ 
5 M re, 1 M zun. ab ◆ noch 3x wdh. = 
290 M.
Größe 44/46: ✳ 4 M re, 1 M zun., ★ 5 M  
re, 1 M zun., ab ★ noch 7x wdh., ab ✳ 
noch 5x wdh. = 318 M.
Größe 48/50: ✳ 4 M re, 1 M zun., ★ 5 M  
re, 1 M zun., ab ★ noch 3x wdh., ab ✳ 
noch 11x wdh. = 348 M.
6 Rd glatt re in Zartgrün str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
3 Rd glatt re in Zartgrün str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
3 Rd glatt re in Zartgrün str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
6 Rd glatt re in Zartgrün str.
Dann die 4. Zunahme-Rd arb.:

Größe 36/38: ✳ 5 M re, 1 M zun., ★ 6 
M re, 1 M zun., ab ★ noch 2x wdh., ab 
✳ noch 11x wdh. = 324 M.
Größe 40/42: 5 M re, 1 M zun., 5 M 
re, 1 M zun., ✳ 6 M re, 1 M zun., 5 M 
re, 1 M zun., 6 M re, 1 M zun., 5 M re, 
1 M zun., 5 M re, 1 M zun., ab ✳ noch 
9x wdh., 5 M re, 1 M zun., 5 M re, 1 M 
zun. = 344 M.
Größe 44/46: 5 M re, 1 M zun., ✳ 6 M  
re, 1 M zun., 5 M re, 1 M zun., ab ✳ noch 
27x wdh., 5 M re, 1 M zun. = 376 M.
Größe 48/50: ✳ 5 M re, 1 M zun., ab ✳ 
noch 3x wdh., ★ 6 M re, 1 M zun., 5 M 
re, 1 M zun., ab ★ noch 27x wdh.,  ◆ 
5 M re, 1 M zun. ab ◆ noch 3x wdh. = 
412 M.
24 Rd glatt re in Zartgrün str.
Dann die 5. Zunahme-Rd arb.:
Größe 36/38: ✳ 13 M re, 1 M zun., 14 M  
re, 1 M zun., ab ✳ noch 11x wdh. = 
348 M.
Größe 40/42: 13 M re, 1 M zun., 13 M  
re, 1 M zun., ✳ 12 M re, 1 M zun., 12 M 
re, 1 M zun., 12 M re, 1 M zun., 12 M re, 
1 M zun., 12 M re, 1 M zun., 13 M re,  
1 M zun., ab ✳ noch 3x wdh., 13 M re,  
1 M zun., 13 M re, 1 M zun. = 372 M.
Größe 44/46: ✳ 11 M re, 1 M zun., 12 M  
re, 1 M zun., 12 M re, 1 M zun., 12 M re, 
1 M zun., ab ✳ noch 7x wdh. = 408 M.
Größe 48/50: 11 M re, 1 M zun.,11 M 
re, 1 M zun., ✳ 11 M re, 1 M zun., 12 M  
re, 1 M zun., ab ✳ noch 15x wdh., 11 M  
re, 1 M zun., 11 M re, 1 M zun. = 448 M.
2 (6 - 8 - 12) Rd glatt re in Zartgrün str.

Die M für die Ärmel stilllegen und 
Vorder- und Rückenteil zus. weiter-
str.: Maschenmarkierer entfernen, 66 
(70 - 78 - 86) M für den li Ärmel stillle­
gen, 2 M neu anschlagen, 1 Maschen­
markierer = Rundenübergang einset­
zen, 2 M neu anschlagen, 108 (116 - 
126 - 138) M des Vorderteils re str., 2 M  
neu anschlagen, 1 Maschenmarkierer 
= re Seitennaht einsetzen, 2 M neu an­
schlagen, die folg. 66 (70 - 78 - 86) M 
für den re Ärmel stilllegen, 108 (116 - 
126 - 138) M des Rückenteils re str. = 
224 (240 - 260 - 284) M für Vorder- und 
Rückenteil. 
Glatt re in Rd weiterstr. 
Nach 24 cm ab Arbeitsteilung 2 Nop­
pen-Rd in Weiß str.
3 Rd glatt re in Zartgrün str.

2 Noppen-Rd in Weiß str. 
3 Rd glatt re in Zartgrün str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
3 Rd glatt re in Zartgrün str.
Dann mit Nd. Nr. 2,5 das Bündchen 
vom Vorderteil über die 112 (120 -130 - 
142) M zwischen den Maschenmarkie­
reren im Rippenmuster in R str., dabei 
beids. doppelte Rand-M arb. 
Nach 5 cm = 20 R alle M elastisch abk. 
Das Bündchen des Rückenteils eben­
so arb. 

Ärmel: Mit dem Nadelspiel Nr. 3 die 66 
(70 - 78 - 86) stillgelegten M des Ärmels 
auffassen und aus den 4 neu ange­
schlagenen M zw. Vorder- und Rücken­
teil insgesamt noch 6 M auffassen = 72 
(76 - 84 - 92) M. Den Rundenübergang 
markieren, er liegt in der Mitte der 6 M.
Glatt re in Rd weiterstr. In der 2. Rd 
beids. der Markierung je 1 M betont 
abn., dann in der 3. folg. Rd noch 1x je 
1 M beids. der Markierung betont abn. 
= 68 (72 - 80 - 88) M.
2 Rd glatt re in Zartgrün str.
2 Noppen-Rd in Weiß str. 
3 Rd glatt re in Zartgrün str.
Dann mit Nd. Nr. 2,5 das Bündchen im 
Rippenmuster in Rd str. 
Nach 2 cm = 9 Rd alle M elastisch abk. 
Den 2. Ärmel ebenso arb.

Ausarbeiten: Das Shirt spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb-
fläche vernähen. 
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BÜCHERTASCHE

Größe: 18 x 23 cm (ohne Henkel)

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g), 100 g 
in Gelb (Fb 38) und je 50 g oder Reste 
in Hellblau (Fb 27), Schwarzblau (Fb 9)  
und Apfelgrün (Fb 36); 1 Häkelnadel 
Nr. 3,5; 1 Druckknopf zum Annähen,  
20 mm Durchmesser.
 
Häkelmuster: 1. – 3. R: Fe M häkeln. 
4. R: Verkreuzte fe M. Die 1. – 4. R stets 
wdh. 

Verkreuzte fe M: ✳ Zuerst in die 2. fe 
M der Vor-R 1 fe M häkeln, dann in die 
1. fe M der Vor-R 1 fe M häkeln. Ab ✳ 
stets wdh.

Maschenprobe: 26 fe M und 24 R im 
Häkelmuster mit Häkelnadel Nr. 3,5 = 
10 x 10 cm. 

Tasche: In Gelb 46 Lftm + 1 Wende-
Lftm mit Häkelnadel Nr. 3,5 anschlagen 
und im Häkelmuster in R häkeln. Nach 
46 cm = 111 R ab Anschlag die Arbeit 
beenden.

Klappen: In Gelb 4 Lftm anschlagen 
und mit 1 Kettm zum Ring schließen. Lt. 
Häkelschrift in R häkeln. Die 1. + 2. R  
in Gelb, die 3. + 4. R in Hellblau, die 5. 
+ 6. R in Schwarzblau und die 7. + 8. R 
in Apfelgrün arb. Am geraden Rand in 
Gelb noch 1 R fe M häkeln, dabei um 
die fe M je 1 fe M, um die Stb je 2 fe 
M, um die 2 Lftm je 1 fe M und um die  
3 Lftm je 2 fe M häkeln. 
Die 2. Klappe ebenso arb.

Henkel: In Schwarzblau 85 Lftm +  
1 Wende-Lftm mit Häkelnadel Nr. 3,5 
anschlagen und in der 1. R in jede Lftm 
1 fe M häkeln, dann in der 2. R in jeder 
fe M der Vor-R je 1 fe M arb.
Den 2. Henkel ebenso arb.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Die Tasche quer re auf re legen und die 
Seitennähte schließen.

Die beiden Klappen an den geraden 
Rändern zusnähen. Die Tasche auf 
die re Seite wenden und die Hälfte der 
Klappe mittig auf der Rückseite der Ta­
sche am schmalen Rand mit Über­
wendlingsstichen in Apfelgrün festnä­
hen. Die gelben fe M sollten dabei oben 
überstehen. Diese ebenfalls am oberen 
Rand der Tasche mit Überwendlings­
stichen in Gelb annähen. Die Henkel 
beids. der Klappe am inneren Rand ca. 
1 cm tief über der Vorder- und Rücksei­
te annähen.
Einen Teil des Druckknopfs mit ca. 1 cm  
Abstand vom Rand an die vordere Klap­
pe nähen, den 2. Teil passend mittig auf 
die Vorderseite der Tasche annähen.
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb­
fläche vernähen. 

1 3246 5 78

Häkelschrift: Klappe

Zeichenerklärung:
	 = 1 Lftm
	 = 1 Kettm
	 = �1 fe M 
	 = �2 fe M in die gleiche Einstichstelle

	 = �1 Stb

	 = �2 Stb in die gleiche Einstichstelle

1 3246 5 78
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abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 
cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angege-
ben: Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 
bis ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Ver-
suchen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

Abkürzungen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Baumwolle

Unser klassisches Garn aus 
100 % Bio-Baumwolle ist ein wahrer  
Alleskönner. Es eignet sich sowohl für  

Kleidung, als auch für Heimaccessoires. 
 Zudem ist es GOTS zertifiziert und in 

verschiedenen Farben erhältlich. 

Sie können das Garn über den qualifizierten Fachhandel beziehen.
Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Das Garn kann auch im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellt werden.




